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Dafür könntest du zweigleisig fahren:

1) Ab sofort halbjährlich immer wieder Versetzungsanträge stellen und der SL vorab erklären,
dass eine dauerhafte Pendelzeit von 1h für die einfache Strecke nicht zumutbar ist. Aufgrund
des Mangels werden diese Anträge vermutlich erst einmal abgelehnt, nach einiger Zeit können
diese aber nicht mehr abgelehnt werden und du hättest zumindest eine Freigabe in der Tasche.
Wenn dann noch Bedarf in der Zielregion herrscht, was vermutlich so sein wird, ist die
Versetzung aussichtsreich.

2) Du schaust dennoch auch nach möglichen Funktionsstellen in der Zielregion bzw. stellst dich
idealerweise bereits einmal bei in Frage kommenden Schulen vor. Manchmal wird bei guter
Passung zueinander über die Schiene auch etwas möglich gemacht, was scheinbar nicht
möglich war. Für die mit einer erfolgreichen Bewerbung verbundenen Versetzung brauchst du
keine Freigabe der bisherigen Schule.
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